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Nr. 13». n . Blatt. Karlsruhe, Samstag, den 17. Juni 1899
Die Pforzheimer Rede Grohherzog Friedrichs .

ö Die „Süddeutsche Reichskorrespondenz « bringt in ihrer
neuesten Ausgabe einen allem Anschein nach hochoffiziösen Artikel,
in welchem mit Entschiedenheit die Auslegung zurückgewiesen wird,
welche die bekannte Rede des Großherzogs in Pforzheim gefunden
hat . Es heißt in dem Artikel :

„ Wenn in kurzen Worten vom Großherzog als Zeitgenossen
unseres großen Kaisers gesagt wurde, daß König Wilhelm allein
es war, der die Kaiserwerdung ermöglichte, so sollte dies die un¬
bestreitbare Thatsache in prägnanter Form zum Ausdruck bringen,
daß sein, des Königs, maßgebender und entscheidender Wille not¬
wendig war, um ein deutsches Reich und einen deutschen Kaiser
zu schaffen. Die Mitwirkung anderer versteht sich von selbst
und konnte am welligsten vom Großherzog bestritten werden
wollen .«

Weiter wird sodann gesagt :
„Ganz unbegreiflich ist aber die kleinliche Ansicht ,

als wolle der Großherzog von Baden die Ver¬
dienste des Fürsten Bismarck irgendwie in Frage
stellen , während doch beide Männer gerade in der
Kaisersrage so eng verbunden waren , und erfolg¬
reich zusammen gewirkt haben . "

Wir begrüßen den Artikel der offiziösen Korrespondenz umso
lieber, als wir zunächst da ein eine Zurückweisung der hämischen
und schadenfrohen Kommentare der berufsmäßigen Oppositions¬
presse erblicken, denen die Ausführungen des Großherzogs in ihrem
leider nicht gerade unzweideutigen Worlaut hochwillkommen gewesen
sind, um die Verdienste des noch im Grabe verhaßten Schöpfers
des Reiches und energischen Bekämpfers kleinlicher vaterlandsfeind¬
licher Fraktionspolitik herabzusetzen.

Die Erwiderungen , welche die Pforzheimer Rede zufolge der
ihr gegebenen Auslegung in den angesehensten Blättern der deutschen
Presse hervorgerufen hat , deren treue und sturmerprobte , aus
innerster Ueberzeugung gefestigte monarchische Gesinnung über allem
Zweifel erhaben ist, können als die Stimmen des nationalen
Gewissens angesehen werden , das sich den geschichtlich beglaubig¬
ten Ruhm unseres vaterländischenHelden, dessen Zeitgenosse unsere
heutige Generation ja noch gewesen ist, durch keinerlei und irgend¬
wie beeinflußte Sonderempfindungen schmälern lassen will.

Des deutschen Mannes schönste Tugenden sind Dankbarkeit
und Treue, die Treue bis in den Tod. In feiner selbstgewählten
schlichten und dennoch so vielsagenden Grabschrift „Ein treuer
deutscher Diener Kaiser Wilhelms I .« , hat Bismarck im Tode noch
bekannt , daß er zeitlebens gewillt und gesonnen war , seine
weltgeschichtlichen Verdienste unter die Krone zu
st e l he n , wie es seiner korrekten und von ihm allzeit hochgehaltenen Auf¬
fassung unseres monarchischen Staatslebens entsprach . Darin ist
nicht vornehmlich eine Spitze gegen den regierenden Kaiser zu finden ,
dessen Diener Bismarck etwa nicht gewesen sein wollte , sondern daS
Bekenntnis vor der Nachwelt , daß er seine volle und unein¬
geschränkte staatsmännifche Wirksamkeit als im
Dienste Kaiser Wilhelms I. geleistet angesehen und
erkannt wissen wollte . Das Wort des großen Kanzlers,
daß Kaiser Wilhelm II. sein eigener Kanzler sein werde, erfuhr da¬
durch nur eine erneute Bestätigung.

Ohne die Mitwirkung der deutschen Dynastien jedoch und ihrer
vornehmsten Streitkraft , des monarchischen Bewußtseins
des deutschen Volkes , waren alle früheren Versuche zur
Ausführung des deutschen Einheitsgedankens gescheitert. Diese irr¬
tümliche Geringschätzung der dynastischen Kräfte im deutschen Volke
beseitigt und das monarchische Staatsbewußtsein geweckt und dauer¬
haft befestigt zu haben , das ist nach der Fehlgeburt der deutschen
Volksbewegung und ihren Nachwehen in den 1843/49er Jahren eine
der größten Thaten und der segensreichste Verdienst des „treuen
deutschen Dieners Kaiser Wilhelms I ." Niemand hat mehr Ursache,
dies mit den Empfindungen unvergänglicher , uneingeschränkter
Dankbarkeit anzuerkennen , als die deutschen Fürstengeschlechter selbst.
Die deutsche Treue, das deutsche Recht stehen auf diesem Boden,
so hat Bismarck es selbst ausgesprochen .

Das Jahr 1848 mit seinem in falsche Bahnen geratenen Ein¬
heitsdrang wollte alles Niederschlagen. Man wollte den Partikula¬
rismus und die Dynastien zugleich unterdrücken. Bismarck hat
nach seinem eigenen Bekenntnis einen anderen Weg gewählt. Ihm
schienen die Dynastien, soweit sie sich ihm nicht in den Weg stellten ,
eine Bürgschaft für die Einigkeit Deutschlands und von dem
Augenblick an , wo das Streben nach Einheit gefesselt war mit der
Treue und Anhänglichkeit an das engere Vaterland , da wirkte es
auch mit unwiderstehlicher Gewalt.

Wer das nicht zu erfassen und dankbar anzuerkennen vermag,
der hat Bismarck und die deutsche Einheitsbewegung, der hat die
durch ihn neu geweckten und seitdem in wachsender Wohlthal trei¬
benden besten Kräfte unseres veutschen Volkstums nie erkannt.

Umso freudiger wird man das unverkennbare Bestreben in
dem offiziösen Artikel der „Süddeutschen Reichskorrespondenz «
begrüßen dürfen, es zum Ausdruck zu bringen, daß gerade Groß¬
herzog Friedrich von Baden , der schon auf dem Frankfurter
Fürstentag als Vorkämpfer für die deutsche Einheit ausgetreten ist,
sich einig fühlt mit Bismarck , dessen staatsmännischer Geist und un¬
erschütterliche Thatkraft, gestützt durch seinen hochherzigen König , so
Großes vollbringen konnte.

Mit freudiger Genugthuung wird man auch dem weiteren
Passus des Korrespondenzartikels zustimmen können , welcher des ver¬
storbenen Kaisers Friedrich gedenkt :

„Dieser war es, welcher treu das Reich mit aufbauen half,
und der seinem Vater als feste Stütze zur Seite stand, wenn es
sich darum handelte , die entscheidenden Entschlüsse zu fassen, welche
zur Ueberwindung der selbstlosen Bescheidenheit des Königs
führten. Kaiser Wilhelm I . und sein unvergeßlicher Sohn Kaiser
Friedrich haben dann in gemeinsamer Arbeit ihre ganze Lebens¬
kraft eingesetzt, um die Macht des Reiches zu erhalten und so
auszugestalten, wie sie sich im Krieg bewährt hatte.«

Es wäre ein Unrecht, an dieser Stelle nicht des Dritten im
Bunde der beiden fürstlichen Männer zu gedenken, Großherzogs
Friedrich von Baden , der wie kein anderer der
deutschen Bundesfürsten anregend , helfend und fördernd
beim Zustandekommen und Ausbau des nationalen Einig¬
ungswerkes mitgewirkt hat mit jenem selbstlosen , hin-
gebenden Pflichtbewußtsein , wie es nur der edelste Idealismus ver-
eiht , der sein ganzes Wesen durchdringt und durchleuchtet .

So siird wir in Deutschland kaiserlich- national geworden und
geblieben und daß wir's werden konnten, das danken wir mit dein
Opfermut unserer deutschen Fürsten und Stämme, die durch Bis¬
marck auf den richtigen Weg zur Einigung gebracht worden sind.

r

Die unverfälschte Dankbarkeit gegen B ismarck , den Schöpfer des
neugeeinten Vaterlandes, ist gleich einem unversiegbaren Strom ,
dessen Quellen den Herzenstiefen des deutschen Volkes entspringen
und der, wenn er auch einmal brausend über seine Ufer tritt , dennoch
befruchtenden Segen hinterläßt. Der möge sich von Geschlecht zu
Geschlecht fortpflanzenals unseres deutschen Volkstums vielgepriesenes
kostbarstes Erbgut :

Die d rutsche Treue !

Deutsches Reich .
* Berlin , 15. Juni . Nach der „Nat . -Ztg . " besteht bezüglich

des Gesetzentwurfes zum Schutz des gewerblichen Arbeits¬
verhältnisses in der nationalliberalen Fraktion des Reichs¬
tages die Auffassung , daß es sich empfehle, aufgrund der §§ 1 und 2
des Entwurfs den Versuch eines wirksameren Sch utzes
der Arbeitswilligen zu machen, daß die übrigen Vorschläge
der Regierung aber keine genügende Grundlage für
ein gesetzgeberisches Vorgehen darbieten . Demgemäß
hält man eine Kommissionsberatung , die sich in die Einzelheiten der
Regierungsvorlage vertiefen würde, nicht für angemessen , sondern
ist für die Vornahme der zweiten Lesung im Plenum .

* Deutsche Kolonien . Der Feldzug der Schutztruppe
von Kamerun nach dem südlichen Binnenlande , auf dessen
Ausgang man gespannt sein durste, scheint vollauf geglückt zu sein .
Mitte Januar hatte die kleine Truppe die Ngillastadt erobert, von
wo aus die benachbarten Stämme , namentlich die Jaunde , durch
Sklavenjagden bedrängt worden waren . Die letzten brieflichen
Nachrichten aus der Ngillastadt reichten bis etwa zum 20. Februar .
Um diese Zeit schickte sich der Kommandeur, Hauptmann v . Kamptz ,
an, gegen den Lehnsherrn der Ngilla , den Sultan von Tibati zu
Felde zu ziehen. Der Feldzug galt einem gut bewaffneten, kriegeri¬
schen Feinde, der wohl zum großen Teil beritten sein mag. Daß
die Schutztruppe , die nicht volle 400 Mann zählte und von diesen
eine starke Bedeckung in der Ngillastadt zurücklassen mußte, kein
leichtes Werk zu verrichten hatte, ist kaum zweifelhaft. Wie nun
mitgeteilt wird, ist Tibati genommen . Es ist dies für die
weitere Erschließung des Hinterlandes unseres Schutzgebietes von
der größten Bedeutung, namentlich wenn es dem erfahrenen Kom¬
mandanten der Schutztruppe gelungen ist, zwischen dem Sultan von
Tibati und der deutschen Verwaltung ein friedliches Verhältnis
herzustellen, weil alsdann für die von Major v. W i ß m a n n an¬
zuführende Expeditton nach dem Tschad -See Stützpunkte im Hinter¬
lande gewonnen wären. Schließlich ist auch der glücklichen An¬
kunft der von dem Forstassessor Dr . Plehn geleiteten wirtschaft¬
lich -politischen Expedition zur Besetzung der Sangha - Ngoko - Ecke im
Südosten des Schutzgebiets, an der Grenze von Französisch -Kongo ,
zu gedenken. Die Expedition war längere Zeit am Kongo auf¬
gehalten worden , weil es keine Fahrgelegenheit mehr gab, und
mußte schließlich in mehreren Teilen aus Canoes den Sangha
hinaufsahren, weil der Wasserstand während der Trockenzeit zu
niedrig war, um die Fahrt auf Flußdampfern zu gestatten. In¬
zwischen sind Monate verlaufen, und die Thätigkeit der Gesellschaft
Süd -Kamerun, mit der die Gründung einer Regierungsstation durch
Dr . Plehn zusammenhängt , wird inzwischen auch in größerem
Maßstab begonnen haben .

* Neues vom Fürsten Reust ä . L. Für ein Bismarck¬
denkmal in Burgstädt hat nach dem „ Fränk . Kurier « der
Fürst Reuß ältere Linie das ihm von dem Komitee ange¬
botene Protektorat mit der Begründung abgelehnt , daß ein
Nationaldenkmal für den Fürsten nicht nach Greiz, sondern nach
Berlin gehöre. (!) Vermutlich hat der erlauchte Beherrscher der
älteren Reußenlinie befürchtet, daß ein Denkmal für den Fürsten
Bismarck zu viel Raum in seinem Lande einnehmen würde.

Ausland .
Italien .

* Rom , 15 . Juni . Der Papst empfing heute nachmittag den
Arzt Dr . Mazzoni , der ihm am 1 . März glücklich seine alte
Hüftengeschwulst operierte . Seit 3 Wochen ist dem Papste der
letzte Verband abgenommen worden und die Wunde
völlig vernarbt . Im Laufe des Gespräches fragte der Papst
den Arzt, wie viele Lebensjahre er ihm noch gebe. „Ich glaube zu¬
versichtlich,« versetzte , der „ RH . -W . Ztg . " zufolge , Dr . Mazzoni,
„daß Eure Heiligkeit über 100 Jahre alt werden.« — „Das scheint
mir doch zu viel, " antwortete der Papst . „ Ich befinde mich zwar
ausgezeichnet und kann völlig über meine Geisteskräfte verfügen,
sodaß ich mich an Dinge und Namen erinnere, die über 50 Jahre
zurückliegen, aber länger als ein Jahrhundert zu leben, scheint mir
doch zu viel . « Der Papst unterhielt sich sodann mit dem Arzte über
medizinische, politische und religiöse Fragen . Wie es heißt, wird
Dr . Mazzoni , obgleich er Liberaler ist, neben Dr . Lapponi zum
Leibarzt des Papstes ernannt werden .

England .
* London , 15. Juni . Der deutsche Kaiser hat dem

großbritannischen Reiter- Regiment Dü« 1 . Royal Dragoons, an dessen
Spitze ihn seine Großmutter, die Königin Viktoria von England ,
im Jahre 1894 als Lolonel in chief gestellt hat, auch zum dies¬
jährigen 18 . Juni , dem Gedenktage der Schlacht von Water¬
loo , eine ehrende Auszeichnung zugedacht . Sie besteht aus einem
sogenannten R ö m i s ch e n K r a n z e , der aus grünen und goldenen
Lorbeerblättern mit goldenen Knospen , Blüten und Beeren ge¬
wunden ist , mit goldbefranzter scharlachroter Schleife, derselben
Farbe, die die Uniform des Regiments hat. Auf dem einen Ende
der Schleife steht in Goldpreffung das Monogramm W . mit der
Kaiserkrone darüber, auf dem anderen : „Waterloo Junel . th . 1815 .«
Der Kranz , welcher am 18. Juni die Standartenspitze des Regi¬
ments Royal Dragoons zieren soll und durch den bei der deutschen
Botschaft in London kommandierten Major Frhr . v . Lüttwitz vom
Großen Generalstabe dem Kommandeur des Regiments übergeben
wird, ist bereits an seinen Bestimmungsort abgegangen.

Spanien .
* Madrid , 15. Juni . Das Brüsseler Blatt „Petit Bleu « er¬

fährt, daß Spanien beabsichtige, außer dem Verkaufe der Kana¬
rischen Inseln an den Kongostaat für 5 Millionen Pesetas,
Deutschland die Insel Fernando Po gegen eine Bezahlung von
100 000 Pesetas abzutreten. (Letztere Behauptung tritt hiermit
wiederholt auf ; bei ihrer ersten Veröffentlichung wurde sie halb¬
amtlich dementiert . D. Red.) Frankreich soll für 100 000
Pesetas einen Landstrich am Aequator, sowie das spanische Gebiet
vom Kap Bagados bis zum Kap Blanco gegen Bezahlung von
300 000 Pesetas erhalten. Auch würde Frankreich die Balearen
gegen 2 Millionen Pesetas erwerben , sodaß sich hiedurch Spanien

seines ganzen Kolonialreiches
Bestätigung bleibt abzuwarten.

entäußert haben würde .

Baden und Rachbarlander.
* Karlsruhe , 16. Juni . Wir haben in einer Briefkastennotü

in Nr . 137 unseres Blattes der Annahme Ausdruck verliehen, daß
die katholische Geistlichkeit beim Empfang S . K. H. des
Großherzogs in Philippsburg nicht zugegen gewesen sei und
zwar aufgrund übereinstimmender Aussagen von verschiedenen Fest¬
teilnehmern . Daraufhin erklären die Herren Stadtpsarrer Dr . Adolf
Wehrle und Benefieiat I . H. Lohr , Philippsburg , in einer
Zuschrift an den „Bad. Beobachter « : „ 1. Daß die katholische
Geistlichkeit schon am Bahnhofe beim Empfang S . K. H.
der Großherzogs anwesend war . 2 . Daß die katholische Geist -
l ich ! et beim Festakte in unmittelbarer Nähe des Fürsten¬
zeltes stand und von S . K . Hoheit in huldvollster Weiseangesprochen
wurde. 3. Daß die kath. Geistlichkeit nach dem F e st a k t e bei der
Vorstellung auf dem Rathause wieder gegenwärtig war .« Wir sind
sehr erfreut, daß wir die unserer Notiz beigefügten Bemerkungen
nicht aufrecht zu erhalten brauchen , als sei es in Philippsburg zu
dem bekannten , dem Großherzog angedrohten Loyalitätsstreik ge¬
kommen. Wer sich erinnert, wie sich die ultramontane Presse über
den von der „Offb . Ztg." zuerst gebrachten und vom „Freib . Boten«
begierig aufgenommenen Vorschlag , so verständnisinnig gegenseitig
zugenickt hat, der wird mit besonderer Genugthuung Kenntnis da¬
von nehmen , daß die katholische Geistlichkeit allen Wert darauf
legt, sich mit derartigen Tendenzen der ultramontanen Presse nicht ,
zu identificieren . Wenn wir das feststellen konnten , so wird es uns
und niemand keinem politischen Freunde um den begreiflichen Jrr -
thum in der „Landeszeitung « leid zu sein brauchen.* Karlsruhe , 16. Juni . Wie nach der „Frkf . Ztg .« verlautet,
findet in nächster Zeit in München eine Konferenz von Ver¬
tretern Elsaß - Lothringens , Badens und Bayerns
statt, die sich mit der Frage der Regulierung des Ober¬
rheins beschäftigen wird. Nachdem unlängst in Karlsruhe
zwischen Elsaß-Lothringen und Baden eine Verständigung über die
Höhe des Beitrages erzielt worden sein soll, die beide Staaten zu
den Kosten der Regulierung des Oberrheins leisten , handelt es sich
in München darum, über den bayerischen Beitrag zu den Regu¬
lierungskosten zu einem Einvernehmen zu gelangen.

G Ludwigshafen , 16. Jur
' Die Gemeinde Mundeii -

heim genehmigte einstimmig die _ mindung in hiesige Stadt .
Die Vereinigung wird am 1 . Januar

' ' Mit treten.
N. Heidelberg , 16. Juni . (Tel.) Universität

ernannte den LandgerichtspräsidentenFieser - Frew - _
" Er¬

kennung seiner Leistungen als Jurist und wegen seiner B». , re
um das Zustandekommen der Ausführungsbestimmungen des
Bürgerlichen Gesetzbuches als Vorsitzender der Justizkommission der
Zweiten Kammer zum Dootor honoris causa .

B . Pforzheim , 16. Juni . Die Statuten des hiesigen
Vereins selbständiger Handwerker , die seit Monaten
von der Vorgesetzten Behörde korrigiert werden, sind vor einigen
Tagen zum drittenmale ohne Genehmigung der Großh .
Regierung zurückgekommen . In einer gestern stattgehabten Ver¬
sammlungwurden die vom Ministerium vorgenommencn redaktionellen
Aenderungen angenommen und die Statuten werden nun zum
viertenmale der Großh. Regierung zur Genehmigung unterbreitet
werden . — Vergangene Nacht ersolgte abermals ein Rohrbruch
und zwar in der Holzgartenstraße vor dem Hause Nr . 90, wo der
Anschluß der neuen Wasserleitung an die alte gelegt wird . Zwei
Schutzleute bemerkten daselbst, daß die Straße stellenweise
über 1 m tief « ingestürzt war . Nachdem nachts */,3 Uhr
der diensthabende Monteur geweckt worden war , konnte die Wasser¬
leitung abgestellt werden

* Konstanz, 16 . Juni . Am Dienstag und Mittwoch tagte,
wie schon kurz berichtet, im „Museum« hier die 31 . Hauptver¬
sammlung der „Vereinigung öffentlicher Feuerversicher¬
ung s - A n sl a l t e n« in Deutschland. Erschienen waren 45 Ver¬
treter der auf landesgesetzlichen Organisationen beruhenden oder
mit Korporalivrechten , Zwangsbesugnis oder Monopol ausge¬
statteten Feuerversicherungsanstalten aus sämtlichen deutschen
Buildesstaaten. Auch nahmen , laut „Konst . Ztg ." , an den Sitz¬
ungen teil Vertreter der Versicherungsanstalten der Kantone Zürich
und Bern, sowie der staatlichen und städtischen Behörden von Kon¬
stanz. Beim Essen im „Jnselhotel " toastete Herr Geh^ Reg .-Rat
Kaßner - Merseburg aus den Kaiser und Großherzog, Herr Mini¬
sterialdirektor v . Haag - München aus die Stadt Konstanz und
deren Vertreter , Herr Generaldirektor v . Klitzing - Königsberg
auf die Gäste, besonders die beiden Vertreter der Schweiz , Herr
Oberbürgermeister Weber aus die Vertreter der öffentlichen Feuer-
versicherungsanstalteu aus dem ganzen Deutschen Reich, Herr Mini¬
sterialrat Glöckner - Karlsruhe auf den guten Erfolg der Ver¬
sammlung und Herr Schoch - Zürich auf den Versicherungsgedanken.
Abends 5 Uhr machten die Teilnehmer mit ihren Damen zu Schiff
einen Ausflug nach der Mainau , wo Herr Lalldeskommissär
v . Bo dm an die Gäste namens der Großherzoglichen Hoheiten
begrüßte . Nach Besichtigung der Insel und des Schlosses wurde
ein Imbiß angeboten, bei welchem ver Herr Präsident ein Hoch
auf den Großherzog ausbrachte ; auch wurde an den Großherzog
ein Dankestelegramm gesandt.

Aus ver Residenz .
* Karlsruhe , 16 . Juni .

□ AI . KK. LS - der Großh«-r»g tut» »te Br- ßherrogi»
sind heute vormittag 8 Uhr 45 Min . von Baden -Baden hier ein¬
getroffen und werden heute abend 10 Uhr 44 Min . wieder
dahin zurückkehren .

□ PrrsonaU «». Der Kaiserl. Botschafter Frhr . Marschall
v. Bieberstein ist heute früh 9 Uhr 34 Min . auf der Reise
von Konstantinopel nach Neuershausen hier durchgefahre ».

M Das 1. « ad . Feld -ArtiUerie -Regiment Nr . 14 ist heute früh
V- 7 Uhr zu den Schießübungen nach Darrnstadt ausgeruckt.

--- « authätigkeit unserer Stadt . Die Zahl der Neubauten
belief sich im letzten Iahr auf 184. Davon waren 145 Telle neu¬
entstehender Aiuvesen , die übrigen teils neue Telle bestehender Anwesen ,
teils Bauten anstelle abgebrochener Bauwerke . Unter den Neubauten
befanden sich 158 Borderhäuser, 17 Seitengebäude und 9 Hinterhäuser .
2 von ihnen bestunden aus einem , 26 aus zwei, 46 aus drei , 94 aus
vier und 16 aus fünf Stock,verken . 172 sollten vornehmlich Wohnzwecken
dienen , für die im ganzen 1011 Wohnungen erstellt wurden , 12 vor¬
nehmlich gewerblichen Zwecken . An das Kanalnetz wurden
183 angeschlossen, an die Wasserleitung 182 , an die Gasleitung 173.
Centralheizung erhielten 2 von ihnen . Ihrer Lage nach entfielen von
den 184 -Neubauten 22 auf die Oststadt, 38 auf die Südstadt , 1 auf da»



Etadtgarteuviertel . 92 auf die Südweststadt, 6 auf Mühlburg , 2 auf
Len neuen. 5 aus den alten Hardtwaldstadtteil , 8 auf den Stadtteil
westlich und 10 auf den östlich der Karl -Friedrichstraße . Die über¬
wiegende Mehrzahl aller Neubauten (161) wurde selbstverständlich in
d« l neueren Stadttellen errichtet und unter diesen stund die Südwest »
stadt mit 92 Neubauten den anderen Bezirke » weit voran . Aus die
ältere Stadt trafen im ganzen 23 Neubauten.

□ Unglücksfall . Heute vormittag »ach 7 Uhr glitt der ledige
Blechner Gabriel S ch ä s e r aus Oos. in Arbeit bei der Firma Huck¬
schlag u. Heintz hier, während er auf dem Dache des Binzentius -
n e u b a u s einen Flaschenzug anbringen wollte, aus und fiel herunter ,
wobei er eine Quetschung des rechten Fußes erlitt . Der Verletzte war
zwar noch imstande, allein bis zur Kurvenstraße zu gehen , von dort
mußte er aber mittels Droschke in das städtische Krankenhaus verbracht
werden.

Kunst und Wissenschaft.
LJ Karlsruhe, 16. Juni. Aus Londoner Blättern entnehmen wir,

welch überraschende Erfolge Herr Cornelius R ü b n e r aus Karlsruhe
bei seinem jüngsten Auftreten als Pianist in einem Strakosch-Konzert in
der St . James -Hall in London erzielte . Alle Berichte rühmen das in
jeder Beziehung vortreffliche Spiel , das stch insbesondere durch hohe , den
Vortrag durchleuchtende Intelligenz auszeichne . Glänzender Aufnahme
hatten sich zu erfreuen die Programmnummern : Bach Tausig-Toccata
und Fuge in D -moll , Lisztsches Nocturne und Rübnersche Konzert-

S
araphrase über Wagners Meistersinger. Der reiche Beifall der Zuhörer¬
haft — Smaliges Hervorrufen — ist umso bedeutsamer, als er an

einer Stelle und von einem Publikum ergangen, das durch das lange
fortgesetzte Hören musikalischer Meisterwerke als hochgebildet , als wahres
Ideal -Publikum zu betrachten ist. Wir beglückwünschen Herrn Rübner
aufrichtig zu diesen Erfolgen ; möchte auch fein zweites, zu Anfang kom¬
menden Winters in Aussicht genommenes Auftreten in London sich
gleicher Auszeichnung zu erfreuen haben !

Amtliche Nachrichte« .
Mitteilungen

aus dem Bereiche des Schulwesens .
Beisetzungen und Ernennungen :

An Mittelschulen :
Die Lehramtspraktllanten : Dr . Wilhelm G Dorn von der Real¬

schule in Baden -Baden an die Oberrealschule in Mannheim . Josef
O Eberhardt zur Stellvertretung von der Höheren Bürgerschule in Ett¬
lingen an die Realschule in Müllheim. Karl O Reinhard von der
Oberrealschule in Mannheim an die Realschule in Baden -Baden .

An Volksschulen :
Karl O Beyrle als Unterlehrer nach St . Georgen, A . Freiburg .

Friedrich » Bockhorn , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Blankenloch,
A. Karlsruhe . Jakob O Dehoust, Hilfslehrer in Pforzheim, wird Unter¬
lehrer daselbst . Luise • Unter , Unterlehrerin , von Blankenloch nach
Knielingen, A. Karlsruhe . Arthur O Fritz, Unterlehrer in Faulenbach ,
als Hilfslehrer nach Appenweier, 21. Offenburg. Friedrich • Gelder ,
Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Gernsbach , A . Rastatt . Georg
G Gelder , Hilfslehrer , von Bahnbrücken nach Heidelberg. Ludwig
» Hockenberger , Unterlehrer in Knielingen , als Hilfslehrer nach
Grötzmgen, A . Durlach. Maria • Hafner , Unterlehrerin in St . Georgen,
A. Freiburg , als Hilfslehrerin nach Freiburg . Oskar G Nauß , Hilfs¬
lehrer in Hartheim , als Schulverwalter nach Schellbronn , A . Pforzheim.
Josef G Strobel . Schulverwalter , von Oberuhldingen nach Nordweil ,
A. Emmendingen. Mathilde G Weiher, Schulkandidatin . als Unter-
lehrerin nach Fautenbach, A. Achern .

Rechtspflege .
Karlsruhe , IS. Juni . (Strafkammer I .) Der oftmals

vorbestrafte Kaufmann Philipp S ch ä r t l e i n aus Wertheim verübte
einen Zechbetrug zum Rachtell des Wirtes Bensching dahier in Höhe
von 70 Pf . Der Angeklagte, der wegen Zechprellereien schon oft bestraft
wurde, erhielt 6 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungs¬
haft. — Wegen fahrlässiger Brandstiftung hatte stch der
ledige Landwirt Rudolf Stöber von Linkenheim zu verantworten . Er
hatte am 31 . März d. I . in einem jungen Schlag im Gemeindewald
Linkenheim Tabak geraucht, wobei er ein Streichholz fallen ließ . Sofort
fing das Laub und Gras zu brennen an und es entstand ein Schaden
von etwa 220 M . Der 2lngeklagte wurde zu 35 M . Geldstrafe und
1 Tag Hast verurteilt . — Der vorbestrafte Taglöhner Johann Jakob
Huber von Knielingen erhielt eine Strafe von 3 Monaten Gefängnis ,
weil er am 31. Mai d . I . aus dem Lagerplatz desSchieferdcckermeiilers
Poff hier 2 Bretter und 2 Latten int Werte von 3 M . entwendet
hatte.

V Tagesordnung der Strafkammer III des Großh. Land¬
gerichts Karlsruhe . Sitzung : Mittwoch, den 21. Juni , vormittags S Uhr.
Karl gen . Wilhelm » Henkele aus Weingarten wegen Diebstahls . Katha¬
rina Elisabeth» G Obst aus Darmstadt wegen Urkundenfälschung, Be¬
trugs und Diebstahls. Moses G Da Pont , Giovanni G Bellas , Giu¬
seppe O Da Pont aus St . Giustina wegen Diebstahls und Hehlerei.
Helene O Fitlerer , aeb. Deck, aus Mörsch wegen Diebstahls . Matthias
» Jörger , Karl O Mundy und Otto G Hasel aus Baden -Baden und
Wilhelm G Hasel aus Varnhalt wegen Vergehens gegen § 240 St --G.-B.
Maria Anna O Behm aus Mörsch wegen Beleidigung .

Handel und Verkehr.
' Frankfurt a. M .. 16. Juni . (Schlußkurfe I Uhr 45 M .)

Wechsel Amsterdam 168 .71, London 204 .36, Paris 81 .12, Wien 169 . 45,
Jtal . 75.70, Privatdisk . 4, 4°/» Deutsche Reichsanl. (abg. 3V») 99 .50 ,
3% Deutsche Reichsanl. 89 .85 , 4°/« Preuß . Konsols (abg. 3'/») 39 .30 .
3 '/, «/° Baden in Gulden 37 .—. 3-/, °/» Baden in Mark 38 .05, 3V- «/»
do. 98 .— , 3«/» do. 1896 86 .50 , 5°/» Italiener 95 .30, Oesterr. Goldrente
101.60, Oesterr. Silbexrente 39.99 , Oesterr. Lose von 1886 145.50, 4 '/»«/»
Portug . 39.— , Berliner Handelsgesellschaft 170. - , Darmslädter Bank
151 .10, Deutsche Bank 208.10, Dresdener Bank 163 .10 , Badische Bank
122 .—, Rheinische Kreditbank 145 .80 , Rhein. Hypothekenb. 165.—, Pfälzer
Sypothrkenb. 164 .60, Oesterr. Länderb. 120.50, Schweiz . Central 140,20 ,

chiveq. Nordost 101.60 , Schweiz Union 81 .—, Jura -Simplon 87 .40 , Bad .
Zuckerfabrik 61 .—, Harp . ' 204 .20, eget. Nordd . Lloyd 121 .55 , Hamb.
Amerika 125.—, MaschinenfabrikGritzner 203 .50, Karlsruher Maschinen¬
fabrik — , La Beloce St .-A. Le 69 .— . Tendenz: Schwach.' Berliner Schlußkurse .) Mitgeleilt von der Rhein. Kredit¬
bank Karlsruhe .) Oesterr. Kredit-Mtien 223 .— . Distonto -Kommcmdit -
Auteile 195.10. Deutsche Bank-Aktien 207 .10. Darmstädter Bank-Aktien
150.25. Berliner Handelsges.-Anleile 169 .—. Dresdener Bank-Aktien
162.10. Staatsbahn -Aktien 152.—. Canada -Pacifie 95.20. Laurahüttc -
Aktien 259 . 75. Dortmunder Uuion 133 .50. Bochum« Gußstahl-Aktien
267.87. Harpen« Bergbau - Aktien 200.—. Hibernia Bergw .-Aktien
215.25 . Concordia-Bergw . - Akrien 308,50. Löwe-Aktien 430 .—. Gelsen¬
kirchen 204 .20. Ges . f. elektr. Unternehm.- Aktien 167.50. Allgein. Elektr.
Grs.-Aktiert 286 .50. Schuckert - Aklien ex . Div . 243 . — . Dtsch . Waffen-
«. Munitfbrk. 325 .—. öproz . Italien . Rente 95 .20. Privatdiskonto
4 Proz.

« Paris , 16. Juni . An der heutigen Börse notieren : Sproz .
Rente 101.47, Sproz. Italiener 96.50 , Spanier 66.40, Türken v 23.20 .
Banque Ottomane 581 .—, Rio Tinto 1156.—.

Fruchtmärkte.' Bi Hingen , 13. Juni . Kernen 9 .25 , 9.22, 9.20, Roggen — ,
— , Weizen — , —.—, Linsen — , Gerste
— , Hafer 8.50, 8 .38, 8.20, Erbsen —.—, — ,
Gem. Frucht — , Esparsette — .

Geschäftliche Mitteilungen .
Reise um die Erde . Die achte von Karl Stanzens Reise-

Bureau , Berlin W., Mohreustraße 10, geplante Gesellschaftsreise um die
Erde ist durch genügende Einschreibungen gesichert und wird am
17. Juli bestimmt angetreten. ,

Bader und Sommerfrischen .
□ Bad Ueberkingen , 12. Juni . Unser Mineralbad ist im Jahre

97—98 gänzlich umgebaut und neu eingerichtet worden , es hat in der
Saison 99 bewiesen , daß es seine alte Anziehungskraft nicht verloren
hat. Hunderte von Ausflüglern halnn den Weg dorthin gefunden und
manche haben schon in diesem Jahre wieder ihren Besuch erneuert . Der
Besuch der Badgäste war schon in der « sten Saison ein erfreulicher und
es ist zu hoffen , daß der Ruf der alten Heilquelle, welche bereits von
vielen Aerzten für Frauenkrankheiten aller Art , wie Blutarmut , Bleich¬
sucht re. empfohlen wird , die Zahl derselben jedes Jahr mehren wird .
Wer Ruhe braucht und bei vorzüglicher Lust ein heilbringendes Mineral¬

wasser zu sich nehmen oder darin baden soll, der findet alle Erforderniffe
einer Erholung in Ueberkingen in seltener Weise vereinigt . Ein großer ,

hübsch ausgestätteter Park steht zu seiner Verfügung ; dazu gesellt sich
der Reiz, daß das ganze Bad in lieblicher Lage am Flusse (Fils ) fich
hinzirht, was an somm« lich heißen Tagen ein nicht zu unterschätzend«
Vorzug ist. Die Preise sind in Ueberkingen recht mäßig, die Fremden¬
zimmer vollständig nen möbliert , Küche und Keller in sehr lobens¬
wertem Zustande. Ab« nicht nur d« Leidende findet hi« Erholung
und Geuesung, sonder» auch als AnSflugspunft ist Ueberkingen ein
würdigs Ziel .

BerschiedeueS.
* Archangelsk. 15. Juni . Der Schiffahrtsverkehr im

Weißen Meer ist nicht mehr gestört . Zwei Ozeandampfer find
hier eingetroffen.

Drahtberichte .
w Hannover , 16. Juni . Der deutsche Kaiser tras heute

vormittag 10 Uhr hier ein und wurde von einem zahlreichen
Publikum lebhaft begrüßt. Der Kaiser begab sich sofort nach der
Vahrenwald« Haide, wo eine Besichtigung der Königsulanen stattfand.

w Gotha , 16 . Juni . Im gemeinschaftlichen Landtage erklärte Staats¬
rat Schmidt , daß Staatsminifler S t r e na e sich auf Befehl des Prinzen
nach England begeben habe um bei dm Beteiligten die Behebung der
in d« Thronfolgefrage schwebenden Schwierigkeiten zu betreiben.
Bei dem gegenwärtigen Stande der Dinge sei es nicht möglich , Aufklär¬
ungen über die Angelegenheit in öffentlicher Sitzung zu geben .

w Kopenhagen , 16. Juni . Ter Marineminister , Vize¬
admiral Raven, gab gestern ein Festmahl , wozu die Offiziere
der hier liegenden deutschen und französischen Kriegsschiffe
und die Mitglieder der deutschen und französischen Gesandtschaft
geladen waren. Der Marmeminister brachte ein Hoch aus den
deutschen Kaiser und den Präsidenten Loubet aus und
toastete später aus die deutsche und französischeMarine . D« deutsche
Gesandte v . Kiderlen - Wächter trank aus das Wohl des Kö¬
nigs von Dänemark, der französische Gesandte auf die dänische
Marine .

Deutscher Reichstag .
V Berlin , 16. Juni .

Am Bundesratstische die Staatssekretäre v . Bülow , Graf
Posadowsky und Thielmann . Zur Beratung steht der Gesetz¬
entwurf betr . die Handelsbeziehungen mit dem britischen
Reiche .

Abg . K a ni tz (kons.) : Die Schwierigkeiten bei Regelung der Handels -
beziehnngm mit England liegen darin , daß die englische Kolonialver-
waktung vielfach die Bildung eigener Jntereffen anstrebe und auch er¬
reiche . Redner mipfiehlt schließlich Annahme des Entwurfs .

Abg . Kardo r sf (Rp .) schlägt vor, ein Provisorium bis zum 30. Juli
1900 zu bewilligen.

Abg. Rösick e-Kaiserslautern (wild) kann der Vorlage in der der¬
zeitigen Fassung nicht zustimmm.

Verantwortlicher Redakteur i. B>: Moritz Schäfer ,
Air dm Anzeigenteil: Ludwig Lara n ch ut ikirloruoe .

X Stadtgartenthratek Karlsruhe . Spielplan vom 1. Juli bis
9. Juli 1899.

Sainstag , 1 . Juli . „Das Erbe " .
Sonntag , 2. Juli , nachm . '/-4 Uhr : „Madame Bonivard " ;

abends 8 Uhr : „Die Mütter " .
Montag , 3. Juli . „D er Schlaswag enkon tro l l eur *.
Dieitstag , 4. Juli . „Hanna Ia g er t".
Mittwoch, 5. Juli . „Die Mütter " .
Donnerstag , 6 . Juli . „Der Schlafwageukontrolleur ".

2reitag , 7. Juli . „Das Erbe".
amstag , 8. Juli . „Hanna I a g e r t" .

Sonntag , 9 . Juki , uachm. 7,4 Uhr : „O diese Männer "; abends
8 Uhr : „Der Schlafwagenkontrolleur ".

Theater i» Baden -Bade »».
Mittwoch, 5. Juli . „Das Erbe ".
Freitag , 7. Juli . „Die Mütter " .
Samstag . 8. Juli . „Der Schlafwagenkontrolleur " .
Für die Abgebrannten in St . Peter gingen bei uns ein :

L. H . 1 .50 Dt. Um weitere Gabm bitter_ Die Expedition.
Meteorologisch « Beobachtungen vom 16. Juni , morgens 3 Uhr.

Ort
8aro« . k>SL Win >

Wert «
Temveratnr

n.d. Meerni ». i» Cei.su»! -
red. in Rill. Richtung Stä - !e rrrvrr

Aberdeen . 767 O leis. Zuss halb bed . 14
StockhÄ » » 766 OSO mäßig wollenl. 17
Haparanda . 761 NW leicht ^ halb bed . 14
Petersburg . 762 NW lets. Zug wolkeul . 13
Moskau .
Cork . . 766 N mäßig heit« 17
Cherbourg . 765 W leicht heiter 15
Hamburg .
Memel

' 784
763

NO
WNW

leff .Zug
leis . Zug
leicht

bedeckt
heiter

11
15

Paris . . , 764 NNO wolkeul . 12
Karlsruhr .
Wiesbaden

' 761 NO mäßig Regen 13

Rtüuche» . 763 W schwach Regen 9
Berlin . . 762 NO schwach halb bed . 14
Wien . . ! 761 S leis. Zug bedeckt 12
BreÄa» . 782 SO leis. Zag Dunst 13
Nizza . 758 O leff . Zag woikig 17
Trieft , . . . 780 ' still ivolkenl . 21

Wetterbericht der Deutschen SerNmrte Hamburg vom
18 . Juni 1888 . Ueber Europa besteht heute sehr gleichmäßige Lrrft-
druckverteilung mit höchsten Barometerständen üb« den britischen Inseln
und dein Ostseegebiet und niedrigstem Luftdruck jenseits der Alpen . Bei
schwacher Luftbewcgung ist das Wett« in Deutschland kühl und mit
Ausnahme des Nordwesteus trüb . Im Osten und Süden ist vielfach
Regnt in Begleitung von Gewittern gefallen. Es fft ruhiges Wetter
mit steigendm Temperaturen zu « tvarten .

Wltrrrunqsbeovachrnngrn d« Meteoroloa. Station Karlsruhe ,
’
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Rege»
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Wafferstandüuachrichteu .
Rh e ln .

Maxau . 16. Juni . 453 cm, gest. 4 cm.
Walds Hut, 15. Juni . 308 cm , Beharrungszustand .
Kehl, 18. Juni . 386 er» , Beharrungszustand .

Geboren .
Karlsruhe , 12. Juni . Herta Mina , B . Jos . Klingmanu , Kaufmann ;

Elise Charlotte Marie Hetrriette , B . Emil Kiefer, Kaufmann ;
Josef , B . Josef Schmidt, Taglöhner . — 13. Juni . Jakob Emil ,
B. Jakob Krüger, Maschiumarbeiter - Wolfgang Karl , B. Friedrich
Printz , Blechnrrmeister. — 15. Juni . Eugen, B. Isidor Stolz , Bier¬
führer .

Eheaufgebote .
Karlsruhe , 13. Juni . Friedrich Reich von Zell -Weierbach, Ausläufer

hier, mit Karoline Seizinger von Ensingen ; Julius Meier , gen.
Kiefer, von hi« , Opernsang « in Kronstadt, mit Ella Gmein« von
Kronstadt : Pius Benkl« von Orfingen , Maschinmarbeit « hi« , mit
Rosalie Hammerich von Dittmar ; Wilhelm Müller von Gundel -
ftngen, Dahnarbeit « hi« , mit Anna Schathmann von Rüppurr ;
Aug. Bodfeld von Osnabrück, städt. Sekretär hier, mit Elisabeth
Klausmanu von Eppingen ; Julius Kraft von Rastatt , Maurer hi« ,
mit Magdalene Maier Wwe. von Rastatt ; Emil Weiland von hier,
Buchbinder, mit Marie Fischer von Baidenhauseu.

Gestorben .
Billingen, 12 . Juni . Andreas Bösingrr , Schmiedmrist« .
Hanfach, 13 Juni . Brigitta Moriz , geb . Eble, 58 . _ _

Druck und Verlag von Otto Reuß , Hirschstraße Nr. 9 in Karlsruhe.

I

Todesanzeige .
Freunden und Bekannten hiermit die

schmerzliche Nachricht, dass unser lieber
Bruder, Onkel nnd Schwager,

JPi 'ivaiier
Emst Cfloek

heute Mittag 1 Uhr nach längerem Leiden sanft ent¬
schlafen ist ,

Karlsruhe , den 16. Juni 1899 .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Clara Qloek .
Anna Oloek .

Beerdigung : Sonntag Mittag ^ s4 Uhr.
Trauerhaus : Sebützenstr. 64. 3391 . 1

Todesanzeige .
Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , dass es dem All- >
mächtigen gefallen hat , heute früh */2 7 Uhr
meinen lieben Vetter , 3390 .1

Heinrich Friedrich KnanberJ
Kaufmann ,

nach kurzem Leiden in einem Alter von 48 Jahren zu |
sich zn rufen .

Kirehheim , den 16 . Jnni 1899 .
K . Baum , Witwe.

Die Feuerbestattung findet Samstag den 17 . ds . , ]
i abends 6 Uhr, in Heidelberg statt.

Colosseum .
Wawstraße 16—18.

Vorn 17 . bis 26 . Juni .

mit feinem brillanten
Speeiatiiüien - MtnseMtbte .

Unter Anderem r 3388.1
Clown Hibbob , Musikaf. Phantast,
The 3 Wards , Akrobaten ,
Aalbachs , Wiener Duett isten»
Begnis , Bivlm- Virtuose,
Sacei -Saeee , Chansonette,
Corty u . Betle , Variötö -Parodistkn» u. f . w.

MT Wur IO Tage . "WZ
Cokosfeumspreise .

WW" A li « « Krähero die PlAk .ate . "WF

Ereßh. Kadische Aaek-
Urbeit-Bergebmrg.
Zur Vergrößerung der Güterhallc ans

Station Friesenbcim sollen die Grad -
»nd Maurer »Stelnhaner - , Zimmer - ,
Blechner -, Schlosser - und Tüncher
»rv .nten , sowie die Dachdttknnst mit
Voppclialzzikscln . im Gennnuitbrtrage
oon etwa 6470 M . vcrzebeu werden.

Pläne und Bedingungen liegen ans
nesseiligem Geschäftszimmer zur Ein¬
sicht auf , woselbst aucb die VudingungS -
ntschläge occabfolgt werden.

Die Angebote sind längstens dt«
36 . Juni ds. Js .,

vormittags ValO Uhr,
oerschlossen , portofrei rnd mit ent¬
sprechender Ansschrist versehen, «n den
llnterzeichncten einzureichen. 3373J2 .1

ZuschlagSsnst 3 Wochen.
Osfenbnrg » den 13. Juni 1899 .
Großh . Bahnbaillnspcktor ll

Seegras-Versteigerung.
Da die am 13 . Juni i «. I ' . statt-

gesundone Seegras » Berfi îgerung die
Genehmigung de« GcmnnderatS . nicht
erhalten hat . so wird zur nochmaligen
Bersteigerung de» Erträgnisses — 3500
Ceniner — Tagfahre aus
Dieustag dm 20 . Jum dS. IS.,

vormittags 11 Uhr,
im Rathmse anderamnt . 3381 .1

essend « rg , den 15 . Juni 1898.
Der Gemeinderat:

Hermann

Zanarbertenverge-nng.
Für die » enbauten der rechuische«
wchschule
a) Chemische « Laboratorium .
b) Dlenstwohngebäud « de« Daectors

des chemischen Laboratoriums ,
c) Elektrische Centrale

iUen dir Zimmerarbeiten vergeben
« den . ^
PUtue und Bedingungen luge» ,m

laubureau (im Dienerwohngebaude in
er Technischen Hochschule ) zur Einsicht
ns, wo auch die Angebote bis

Freitag de» SO. J »ni,
abends 5 Uhr,

inzurekchen sind. 9982.2.1
Ka»l*r« tz«, den 14. Juni 1899

Dr . Warth .

Pianino,
ine « , solid gebaut , Rußbaum . matt
kund blank, krcuzsaitig, mit schönem
kTon, ist zu dem billigen Preis von
IMk. 520 unter langjähr . Garantie

abzugeben bä » . Hack ,
I Pianohandlung . Cafe Grfinwald ,
| 2 Treppen . 3264.5.2
r — Kein Laden, größter Umsatz . —

Betheiligang
findet junger, solider Herr , welcher die
« eisen zn besorgen hätte an ren¬
table « Unternehmen . Einlage ca.
8- 10,000 Mark .

Offerten sab E . 1919 an Baasen -
*teinAVegler,A .-€ ). in Karls¬
ruhe i . B . 3357.2.2

Beste «. billigsteBezngnaeUsfür
oratil . Fshrrttdsr

und ZabehSrtheile.
Vertreter gesucht .
Xartalog gratis

U. Gram , Einback ,

i

Kaiserstraße 118.
5 Zimmer , Badezimmer , Klicke ,

2 tzciiekammer sammt allem Zubehör
für 750 Mk . pr . a. sofort t »
vermiete» . Nülieres zu erfragen
im Lad,». 3327 .3.2,

Kaufleute oder Lehrer,
welche den Berns wechseln wollen, findest
ev . Anstellung bei einer großen LebenÄ
versicherungsgeselischast, um sich als
Jmvecloren aus, «bilden. 3386.2 .1

Redegewandte Herren belieben sich ist
melden imler Bnsügnng eine« kurzen
LebenSlanst« Iint .r L . 8 . 1702 Budalf
Moste» «oft», lg ._

Merkur.
Stuttgarter kaufmUnnisch » Stellen»

vermittlimg P . Mannhardt » Stuttgart .
Bedienung iür die Herren Printivalt
kostenfrei . Vrospektegratis . 8247.26.2

Ein 3383 .2.1.

Geometergehilfe
fncht ak«bakd Stellung. Osierte unter
G . 8 . 2027 hauplpostlagernd Manndeim «

Dies« Ausgabe unseres Blatte,
ist rm Prospekt beigefügt, betreffen ?̂
.Storuls Kursbuch für» Reich" (J «?A
Septemb « Ausgabe ) nebst abwaichba "!
Patent-D ecke. ^ .313^ «
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B « 5 « « M gj >- J=> «— »
g "-ö -J? a >e - & ^ a
a 'S ' o « « g ^ o' -S g

■a a»« ä » - c
W c s -~
S *** CQ §

| llgs ^ 's fsi
S ^ öjo g « w £ ,e
l © S g

“ § s : - ,
g 'eigo e e .

tS^ | - ' Jo «
C ta - sS « » s
o «

^ 5

Ö
a ©

P

O Q -P P

* gg aD
•s * «

*
tg - Ls » a
JS söö "
© -S o « >e

ö ~

«-»£ <“
a

o

«ä 33 e jo !- -̂ > «Ta
2 L

'SETdELK

ÄÄ, «>
P ~

^ S Pop

p (9 'L
£ s

vO

T -«
gts a>

JO

gVe -

'*TT - -
a ^
aZ

-
g 3 ^

» K

jsn a a o p^ »e 'dp -O ^ a » - e
L -j - -r^ Z

-r» Ä £ : u 3
«» t3i-jo 5± a'*0 « • • 3g - 2 -jo
C cpjo £3 - «» <5? 4» a

^ JO 8 8 a f -g §
<ua e iC' - -a >-» a

S B - - S

L -Z - S -S
»> L2-

^

fffPJSi

a *pO tHp PO=Ö >
ÄteCO cc

S p «ft
c d c

*p o o
« g 8 k >31
So .^* «t ä .§

^ 'gja .E « S > ä

fijs - a ^ a

a
; « «

£ «

:
„

>S ^g
‘

t- S,nt ! « 3 a
§ L -fft » '~t -a rto

Sg § ^

© w
« B

L3« 4*
- T

La
jo L
« 3 Ö
->-» 8
>S - -
-O 4» ^
B 5jO
a -e ' a

M <
Ä )_-.
Sä 4

*ö
= c

; M

§ s
sS

fi s & -i

r 4> t ; öP ^2 -Z JO

© ■SÄÄsff & ^ .S 'l g
ZZ -£ © ff? !E .£ ^ « © .Ita

Jg ö>
d 4) «j) P 5

<»> s

G
JO

^ -i 'ü
«i> . S «Ä ÖöJjo sp p ‘8

■rw p» ä *£?■^ § ■
2 e a § ß 2 I ,

j -o % *̂ —
S 'S '

.LäL° © ^

^ ^ •f*T»2«J t̂3 V«35

N

N

<o
8
a
v

» g" Jo
« 'S ; ^
5 * - a
S o o ;S « S -
« s ;

«L 2 a e ^ H - L g g £ ft .S «

Äsa - Hj 1» « ■» 'S ' « ■g ' «

C? ® § « © « - 5 . S Z
-^ Z

Hy « § o 5£ ^2 ■— 'S '^

■tg
o

P ^ P .mT“"P«oä «40 P- 03

P o ^cr .2
g ^ o -g — j:

■S o3S | e <u 8 „«
•PJ <W ^ o «

53 gj => e -äfflS ®
2Sa M- x Q <“- " Sag «s> g

^ ^ 'S - g 3

>cr 2 a
« -a -'U „ gg 'jjÄ ' a

i3 - a a p ■ ~
g ’S co K ■»- w
P ü = Sä
a a c " '

tio . « «ft
fXr «ft o

iS - ° >>oo
j® a gfl » S « ä

. . M 10 » iS -^ ^ 05 <a>
^ P3

§
Pr P^ C3
3-» X* -

>>0 ^
^ 4) w So Q /T> iO . Si. D M

^ -a ra . 3 »g ' Ä ' a ^ Ä e ^ e
a p o ^ u § jjo » 3 .-. o
s ö *« ^ ^ 8 » *

§
"

D -H °

, «n
: jo

e
«-N*0*F «

JQ P 4ft .
v P o

'
P S , _

JO
G

-s « ? Ä | 1 a S -S -J ts o 'gsg
■S -£ ^ 5f

s -->
<3

W e
P od p

« S
c * i

K

'E 'l
©

" isl | i ® s ^ s
« a »H g .« oitg - a<-» >>k J-» *̂5 ^ 2s O»*e-̂ Z ® AgZ ^ § L
aj »5 a -L - a " <»> 22 öjj 4. - — a a otK gs ?

*" g « 2 -N Z ^ N .£--S"b^ Z L

tJ
W 5-itP_ O43 _. o-*-♦ C35*-—P
«35

P s «ft
«ft ’Pa> 2p

P *4— wjq a £
«3 —

§ ^ JO
2 g - g

£ ^
ä -

’“

si
-a -

'
ga s

2 - "

j£ ©

: da *o

| © .f
>g '^

k
03 -e '

5 A

J <g

o a ^
-*-» c<35P .-P

-<3 L
§ LS>N -K 2 5-. KZ

a <
p O P «TT)
P 43 43 ' S

JJ O O >«-» V

gpo Ws •» L a —- Ä
K ® +> PQ
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" 2 '0 ’4 '
re a ® Are <“ b

® ! £ 3 S ^ E .
"-- re

- re —7, Ti

llcl S 3 ^ § D » ^ 3 r« re rt . S «
P2 2

“ Srre £ - Ö

|
- f ^ 5 Jire | 2 - r ;

*
lSsl ? t

S
| | | - -

s -
sisl ? i ? S ;

6 « - f ftfrt li !
a isi liz

l
'

J
"

Jl s ylS
'
. Sfsflii i ilssfSf i

b 3 - M re P « 3 cp rt >2 re re £ ® » ^ CO’S ftrtrP - rt. S rt -. ft
TO33 S ? fl g CücoflS Ö fl et £ ° fl , or 22 *- s -S S 'O' S
— n» q . 2 to *7 2 -« -a * « :« . <* jö ^ to fl a a -ÄTO

' ll - SsS
'l ' 3

® 'sI 'gftbg
,I“ " a

s -s -as ” SffSp & re S ’ i ' « or ,
; re 3 Z g Zff ? L ? -AZZ £ c3 - a

S2

r * * 3 . 8 « öS re 2 g
"

HireAZZ ftZ
: 2 o 0 .3 ' ry b P -b er . 5 6,5 5 b -cp 5 b
' 3 8b re 2 ;. ro 3 2 « H«. 2 3 +? 2 3 re =£f, 3 re
» S ? » sS « äs « si er £ 3 cy 3 S° of 3

3 sS
'-ttS ^ s b3 C bp & äre _

£ ,
3. « »«

§ p g o -.

«t 2t

,
3 ,'& > g p 3 b . - ?r

« § b £ , § ; ft ® re 3
g - 3

TOW ^ ^ TOa ^ lAiflOf ?

& fl "M *v ft.TO^ Ssg - - w « ,
scr >*i 'S 1o > o -1*t *-»■
to ^ « * xr fl
2 2 3 2 - b „ L § ft
X -7»

' SS.'fl 1TOTOet 'O' or ro fl5,-e o to J2,2 to TO. TOa ; to fl
to a to a fl ftAfpH ®

» p »

, S (Sf

I » % j


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

